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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

Werden gedämmte Häuser zu dicht? 

(VZ-RLP / 06.02.2024)  

Die Gebäudehülle sollte immer möglichst luftdicht sein - unabhängig davon ob und wie 

dick ein Haus gedämmt ist. Fugen findet man vor allem an Stellen, an denen Bauteile 

ohne Abdichtung aneinanderstoßen. Durch diese Fugen strömt unkontrolliert Luft und 

nimmt dabei Energie und Feuchtigkeit mit. Damit sind nicht nur Energieverluste und    

Zugerscheinungen verbunden, sondern auch das Risiko eines Bauschadens. Im Winter 

kühlt sich warme relativ feuchte Luft auf dem Weg durch die Fuge nach draußen ab. Die 

abgekühlte Luft kann weniger Feuchtigkeit speichern. Die erhöhte Luftfeuchtigkeit in der 

Fuge schafft damit die Voraussetzung für Schimmelbildung. Unter Umständen entsteht 

damit ein unbemerkter Bauschaden, der auch die Raumluft belasten kann. Denn durch 

die Fugen kann auch Luft von außen nach drinnen strömen und Schimmelsporen mit in 

die Wohnung bringen. Die Gebäudehülle von Häusern sollte also immer möglichst dicht 

sein. Der notwendige Luftwechsel muss immer entweder durch Fensterlüftung oder eine 

Lüftungsanlage sichergestellt werden. 

Weitere Informationen zur luftdichten Bauweise und was diesbezüglich bei der            

Ausführung von Sanierungsmaßnahmen oder im Neubau zu beachten ist, erläutern Ihnen 

gerne die Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen 

Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung. 

 

Die Beratungsgespräche sind kostenfrei. Die nächsten Sprechstunden der Energieberater 

finden wie folgt statt: 

 In Simmern am 22.02.24 von 13.15 bis 17.45 Uhr in der                                        

Verbandsgemeindeverwaltung Simmern - Rheinböllen, im kleinen Sitzungssaal im 1. 

OG, Brühlstraße 2. Anmeldung unter Telefon 06761 8370.  

 In Emmelshausen am 06.03.24 von 14 bis 17 Uhr in der Verbandsgemeinde-

verwaltung Hunsrück-Mittelrhein, Rathausstraße 1, 56281 Emmelshausen.             

Anmeldung unter Telefon 06747 121 223. 

 In der Verbandsgemeinde Kirchberg am 28.02.24 von 13 bis 16 Uhr im               

Nebengebäude der Verbandsgemeindeverwaltung / Rathaus (Tourist Information, 

Raum 514), Marktplatz 5. Anmeldung unter Telefon 06763 910 318. 
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 In Kastellaun am 07.03.24 von 15 bis 18 Uhr im Rathaus der Verbandsgemeinde, 

Kirchstraße 1. Anmeldung unter Telefon 06762 403 30. 

 In Boppard am 27.02.24 von 13 bis 16 Uhr in der Stadtverwaltung,                     

Mainzer Straße 46. Anmeldung unter Telefon 06742 103 0. 

 

Energietelefon der Verbraucherzentrale 

0800 60 75 600 (kostenfrei) 

montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 

dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr 
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Über uns: 

Die aus Bundesmitteln geförderte Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet das größte  

interessenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutschland. Seit 1978 begleitet sie 

private Haushalte mit derzeit rund 700 Energieberater: innen und an mehr als 900 Standorten in 

eine energiebewusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 140.000 Haushalte zu allen Energie-

Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise Energiesparen, Wärmedämmung,      

moderne Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die durch die Beratungen eines Jahres bewirkten 

Energieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einsparung an Energie, die einem Güterzug von      

85 km Länge voller Steinkohle entspricht. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird    

gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. 


